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Verstehen Sie Ihre Kosten? 
 Zunehmender Kostendruck auf Netzkosten durch 

Sunshine-Regulierung, Öffentlichkeit u. a. 

 Kostenvergleiche auf Basis der ElCom-

Kostenrechnung liefern zu wenig differenzierte 

Erkenntnisse 

 Existierende Vergleichsgruppen in der Sunshine-

Regulierung zu heterogen 

 Keine systematische Nachkalkulation von  

Netzbau-Projekten bei VNB 

Der Benchmark unterstütz Sie dabei! 
 IST-Kosten von abgeschlossenen Investitions-

projekten im Leitungs- und Anlagenbau unter 
vergleichbaren VNB analysieren 

 Best-Case-Projekte analysieren 
 Optimierungspotenziale individuell für das Werk 

identifizieren und Argumentationsgrundlagen 
für Regulator / Öffentlichkeit schaffen 

 Handlungsempfehlungen erarbeiten 
 Nachkalkulation etablieren 

 

Projektaufwand 
 5-7 Workshops in der Gruppe 
 Eigene Ressourcen für die Erfassung von 

Projekten (Anzahl durch Gruppe 
definiert) 

 Projektaufwand durch HCo  
 Kosten verteilen sich in der Gruppe  

 

Profitieren von folgenden Nutzen. 
 Sie kennen Ihre Kostentreiber 
 Handlungsempfehlungen  
 Argumentationsgrundlagen 
 Benchmarkgruppe aus vergleichbaren Werken 
 Sie haben die Möglichkeit, ein Nachkalkulationstool einzuführen 
 Sie profitieren von Methodik und Know-how aus vorgängigen Benchmark-Gruppen 
 Daten sind alle innerhalb der Gruppe vertraulich. 

Netzbaukosten - Benchmark 

1. Initialisierung  

Workshops (WS) zur Projektinitialisierung und 

Erfassung von Projekten 

2. Projekterfassung 

Erfassung von Projekten im Leitungs- und 

Anlagenbau durch teilnehmende Werke  

3. Benchmarking IST-Kosten 

Analyse und Vergleich durch Hanser 

Consulting (HCo), WS zur Präsentation & 

Ergebnisdiskussion 

4. Vertiefungsphase Gruppe 

Durchführung von gezielten WS zur 

Identifizierung spezifischer Kostentreiber im 

Netzbau der Teilnehmenden Werke 

5. Vertiefungsphase individuell 

Individueller WS zur Erarbeitung von 

Handlungsempfehlungen 


